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Zentrale f.,ftock Flur m der -Baen -
kqmmer

lnL
Tcile

I
f. fiock Herrenzt'mmcr 3 fenster

Hauptm. lftlkr neben dem .ltcherungs-
kasten 2

f. $ock /|ir rorn Herrenztmmer

Ballene -
schrank

Unter der Zenta/e 3
f. Jlock &ad I Fenster

frdansch(.
Hauptm.

/(e//er am ll/qsserhaltn 4 I Jtock fichloftr7nmer 3 Fenster
hdrtdersland Schletle I

Yerteilcrilr
yt Unler der Zentralc 5 P arlerre /(rndersp ielzmrner 3 Fens ter

t/2
I itock lfur neben der für
zum Herrenzrnmer 6

Pa r terre Kn de rs c h ta /z rmmer
3 fenster

y3 Parterre //ur neben der lur
zum lfirzderzmmer 7

Parterre l(üche 3 FenslerJch/efe2
fndrrtderstand

,/+
Parterre neben der frngangstür I

t/5 Parterrc flur ror dem /Y'ustk'
zimmer I lager /Q//er J Fensbr

t/6 f. .ftock Arberßzimmer l0 Parlerre Tur zum /Y'usrkz*nmer

lt Parterre y'Tustktrnmer 2 fens ter
Jchleie 4 fndruderstand

llose

_üt -3
f.$ock Herrenztmmer üoer den
3 Fenttern t2 ßoden Mtidchenzrmmer / Fenster

0t f.§bck.&cd t3 ,tn/rt

Ils f. Jtock .fchbfzmmer oben
neben dem / nken Fenster t+ f. Tbck Schreibzr'mmer 2 Fenster

§chleife 5 Endmderstand

Ilo-t Parlerre Krndercpülzmmer über
den lZ,nstern t5 f.,§tock flur ror dem Herren -

zt'mmer

Il s-s Parterre Krndersch lafz mmer
über den Fenstern /6 Parterre neben der frbgangslur

7ro Partere Kiche t7 Alarmrecker (//. /4) Parterre
aul dem l1urneben d. frhgan?rl.ä

fltr- rz lagrer Keller zvtschen den
Fenstern /8

flu-t+ Pqrlerre /Ytustkzrnmer üb er
den fenstern /g

il ts-ro f. Jbck Arbeilszimmer über
den ferulern 20

_0r Sodm lTcidchenzrmmer übrr
dem Fenster

fichleifen ilr 
' -15.. Poslhtlungs l/r. ,. .456. .

Kn oftnpun k I rert : Pq s-l om! . &et qrlderf

t/n terzen trale, .Po/tzeutathe dm f?ühlberg

r'le/d fmpl Zenlr', Po/tz etpnisidiu m.

-ü te
Boden /Tddchenzrnmer tiber
dem fens(er
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frk/cirung
zum Übcrsfutsptan u. zumBen'clzt über rl/otruf-llarme

'/ g9o -
abt4
Ausg.2
,§.9. I

ilolruf - Alqrme
(zu l7fil I Bl.l)

23 Trcllchtc
24 EMC

4 Pobe 25 ,ftrahlcnspctc
5 trnstfall 26 vse
6 Scdtbnungulehlcr 27 Folh
7 l/n errüns ch lc Älarmgabe §l 28 Elockschloß
g Fremdhandrer*er § 29 Uberqanqskontakt
I Ansadupm. Sehandlung 30 Fadcntug ' lbnlakt
,o Rcy.'frhlcr 3l Potladcn - "
fi tTonlade -fthler :t § 32 fqlt' "
t2 6enihlehlcr \ 33 Picoel - *

t3 /funta*hrehhr 34 Trcsor- t
t4 Schalllchtcr 'tt 35 Pcndtt- "
/5 A/e{zslörunq t6 36 (9 rb cnts' frtch.' l(on b*l
/6 Häherc 0eralt 37 6aro(tnc
,7 t/noe*/är( 3e llandbcspannuag
t8 Kdumscn. 'tentr \ 39 lbomrersorgunq
,9 Hauptmclder 00 lcilungcn
20 fndre/a* 4t Tremdanlagen
2t -Oruck*nopfmcldcr a t2 Jonstiqc 6erälc
22 Tretmcldor I 43

fo@: eArnC_
(zu tf/Z0 AL I )

23 Trcflasle
24 E l'lc

4 Probc 25 tlrah(eatoorre
5 traslfall 26 vs6
6 Sedtbnugrlchhr 27 Tokb

7 Ancrrünschtc Atormgaöe 2e Sloc*schbß
I Tremdhaadverter i 29 Überqanqskontakt
I Uruachgem. Schandluag § 30 fadonzuE' Kontqkt
to Rea - fehkr § 3t Qolladen ' ü

,t l-lontage 'frhlcr J 32 fak' 't
t2 6enitcfehler \ 3' Pieg.l - il

t3 Koatahlfehler 34 Tresor ' tt

l4 Jchaltfehter l- 35 Peno(cl ' ',
t5 A/etzstörano 36 fcrbcrus'frsch,- a

tö Hähere Qevall 37 6ardtne
,7 t/nEek(ärt 3e Uandbcspannuagl
t8 Faumsd:her'lan(n \ 39 ,llrvmrcrsorgungl
t9 Hauptmc(dcr 40 lcituagen
20 fndrclqis lt fremdanfagcn
2l Oruckltnopfmelder 42 Sorutt?c 0creib
22 Trelmclolcr +3
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Beschre.ibung zu d.em Übersiehtspl.an und

den-Irklärungen

"/B9o-1.81-att1-4o

?/B9o-1
Blatt 5
Aueg" 1

5A,10,1957

Auf d.em Muster f /AgO-l , Blatt 1rr wird d-er Übersj.ohtsplan
einer Notrufanlage ln Form elher Spinne dargestcllt." lliese
§pinne wird" für Feuanlagen angefertig-t I nm eln leichtes
}inöen.der Yerteiler, Dösen unti. Kontakte zu ermöglichen"
Die Raurnsicherungszentrale ist als Kästchen gezeichnet"
In dem unteren Täil sind die einzelnen Üchleifen mit fhrem
iilid-erstand. vermerkt (in aiesern Fa1l 6 Schleifen)' In einem
Kreis in d.6r Zentrale ist der Vr, -I'rlir.cil der gesamten An-
lage im eingeschalteten Zustand, irr u#r angegebenr gemessen
bef abgeschältetenr Gleichrichter und bei der Spannung, ü+9
im Käslchen der Batterie eingetragen ist. Irerner werd-en die
Ah d,er Batterie und- die Stromstärke des Gleichriehters ln
die Kästchen B und- GL eingetragen" Die oben angefrihrten Ei-n-
tragungen werden bej- der Abnahm.e cler Aniage irn Belsein d-es

nevlsois gemacht. Dle Verteiler si,ncl als Kästchen rait einem
Kreis mit-einem V und die |esg:]] u1s -l'cis nai-t einem D Öarge*
stell-t, Die Kästchen mit den I rlint,eii-ungen stellen d'ie An-
lagenteile d.arn llle obere bzw, linke ZahL bed.eutet d-ie i\n-
zaät der eingebauten Änlagenteiie, d-ie mittlere d-ie Art d'es
-A.nlaeenteils und d.ie unteie bzur" rechte Zahl, wo-sie einge*
baut sind,, (2"8" 317-n bedeutet: 5 Kontakte 31 (=Roll-ad"en-
toot.tot") eineelät-l"rii t, Diese f i.st Öas Herrenzimmer im
ers-ben stockr"wie es au-s dem Plan p/Aga-1, Blatt 2tt zu er-
sehen ist, In diesem FalI sind" 3 Kästchen mit einer 1 be-
zeichnet, da 5 Fenster in einen F.aurn gesichert sind-' Fü-r
die mittiere ZahL kann auch eine li=Huper Äfr"ly. = J\Iarm-
f{ecker, T = Tableaa oder R = Itelais, d'as z"ß" zum Änschalten
einer Uupe od.er eines i{eckers verwendet werd-en kannr 8e-
setzt wcrden") Die I'Iummern der rl.nlagenteile werd-en anf d-em

rrrtt ,,.,i--,,gx-i, Blatt 1.n in c-er Reihenfglsg a9F schleifen-
verlauf s"l:r.trele stellt . ( 2 .8, Schleif e 4 läuf t über die An:
lacenteile 9; 10 nach 11 und" ti.ort befindet'sich d-er End'-
*itu"st"nd):'Die Nummern d.er Anlagenteile anf Blatt 4 werd'en
auch für das neue Blatt \il/D-g, B1ätt 2, (Sericht üder Not-
ruf-Alarme ) vom Revisor benötigt und sind außerd-em auf d'em

niäti-tr.ti-g, tsja,tt 1, (Notruf-Älarmmeldungen) verrnerkt"

Auf dem Musterblatt ny/Bg1-1, Blatt Zn sind alle Verteiler,
Dosen un6. Anlagentell-e' rnit der Bezeichnung der_lagq verrnerkt,
ferner werden äer Kunde, die Schlej-fennumlrer, d-ie Postlei:
tungsnummer, der Knotenlrunktverteiler, ej-ne eventuell-e Un-
teräentrale und die i{eil i.-llnlif angszentrale aufgef ü4rt "
Dieses Blatt kann als Yordrucii unter <1er' -ilmer ttP/89O-1 ,
Blatt 3t angeforder-b werden' Iiese Pläne cr-'':n in d-en Haupt-
**fA*", falfs keiner vorhanden, in 9i" liichei'ungszentrale,
wenn diese nicht eingebaut ist, in d.en Batterieschrank
gelegt.


